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Titanic Distillery

Als im Jahre 1996 der Belfaster Busfah-
rer Peter Lavery den Jackpot in Höhe von 
10,2 Millionen Pfund in der Lotterie ge-
wann, dachte so mancher, dass er das Geld 
schnell durchbringen werde.
Doch das Gegenteil war und ist der Fall. 
Peter Lavery hat zwar für einige Jahre ei-
nen ausschweifenden Lebensstil gepflegt, 
hat es aber gleichzeitig zum erfolgreichen 
Unternehmer gebracht und ist ein langjäh-
riger Förderer „seiner“ Stadt und diverser 
Charity-Einrichtungen. Gerade erst kürzlich 
zeigte die BBC eine Doku über seine unge-
wöhnliche Lebensgeschichte, der er nun 
ein neues und wahrlich besonderes Kapitel 
mit dem Bau und der Inbetriebnahme der 
ersten neuen Whiskey Distillery in Belfast 
nach über 87 Jahren hinzugefügt hat.
Bereits vor 12 Jahren stellte er seine eige-
ne Whiskymarke Titanic Irish Whiskey vor, 
die jedoch unter Nachschubproblemen 
litt und nie richtig in Fahrt kam. Zu diesem 
Zeitpunkt war er auch die treibende Kraft 
hinter einem anderen, einem Brennerei-
Projekt in Belfast. Doch auch hier gab es 
Schwierigkeiten insbesondere bei den 
Baugenehmigungen, was auch die Gewin-
nung weiterer Investoren erschwerte. So 
verkaufte er letztendlich seine Anteile an 
der geplanten Brennerei und machte sich 
auf die Suche nach einer anderen Location 
für eine eigene Destille. Und die wurde 
spektakulärer, als er es sich erträumte.
Nach fünf Jahren Planung und Bau war es 
dann im August 2023 soweit – Titanic Distil-
lers at Thompson Dock öffneten die Tore ih-
rer Brennerei – und das im ehemaligen und 
unter Denkmalschutz stehenden Pumpen-
haus des Trockendocks, in dem 1911 ein 
ziemlich berühmter Ozeanriese und seine 
Schwesterschiffe gebaut wurden.
Die Bilder von der Brennerei verschlagen 
einem beinahe die Sprache. Nicht nur die 
besondere Örtlichkeit, auch das Gebäude 
selbst, in dem immer noch die gesamte 
Pumpen-Maschinerie aus vergangenen 
Tagen vorhanden ist, verdienen in der Tat 
die Bezeichnung „spektakulär“. Mitten in all 
der alten Technik erstrahlen drei glänzen-
de Forsyth-Brennblasen, in denen Master 
Distiller Damien Rafferty Irish Single Malt 
brennt.
Ein Ort, der vor Geschichte und Geschich-
ten nur so strotzt und nun mit neuem Le-
ben erfüllt ist, wozu auch das Visitor Cen-
ter beiträgt. Touren in der neuen Belfaster 
Attraktion versprechen ein Eintauchen in 
Vergangenheit und Moderne. Der Slogan 
der Brennerei „Blood, Sweat and Years“ ziert  

die Wände  – eine Hommage an die harte 
langwierige Arbeit der „ Shipyard Dockers“ 
und Parallele zur Herstellung eines großen 
Whiskeys.
Titanic Irish Whiskey gibt es auch schon 
– aber noch nicht selbst erzeugt. Bis es 
soweit ist und der erste Single Malt von 
Titanic Distillers in die Flasche kommt, 
braucht es noch etwas Zeit. So hat man in 
Zusammenarbeit mit einer anderen Bren-
nerei einen außergewöhnlichen Premium 
Irish Whiskey kreiert, der mit seinem viel-
schichtigen Geschmack ein hervorragen-
der Markenbotschafter für das Kommende 
ist. Auch das auffällige Design von Label 
und Verpackung tragen dazu bei, so zieren 
Baujahr und Baunummer des berühmten 
Liners die Flasche.
Beschrieben als Belfast Style, enthält die 
Rezeptur fünf verschiedene Destillate:
• dreifach destillierter Irish Grain Whiskey 
aus frischen Eichenfässern sprich Virgin 
Oak gibt mit dunklem Farbton reichlich 
Süße und schwere Vanille-Noten
• dreifach destillierter Irish Grain Whiskey 
aus Bourbon Fässern ergänzt mit floralen 
Aromen
• dreifach destillierter Irish Malt Whiskey 
aus Sherry Fässern verleiht einen üppigen 
Körper
• zweifach destillierter Irish Malt Whiskey 
bringt komplexe Fruchtigkeit
• dreifach destillierter getorfter Irish Malt 
Whiskey rundet mit Raucharoma und lan-
gem Finish ab
Zur Komplexität trägt neben einem ho-
hen Maltanteil von 28% auch der Verzicht 
auf die für eine Abfüllstärke von 40% Vol. 
übliche Kühlfiltrierung bei, was man bei 
genauer Betrachtung des Whiskeys im Ge-
genlicht sehen kann.
Das Ergebnis ist ein üppiger, aromenrei-
cher und vielschichtiger Tropfen, der mit 
langem fein torfigem Nachklang verbleibt 
– perfekt zur Belohnung nach einem Tag 
harter Arbeit.
Die Produkte von Titanic Distillers sind in 
Kürze im Fachhandel erhältlich.

Mitteilung des Importeurs ; 24.04.2024

ARDBEG VINTAGE_Y2K
Ardbeg bringt heute seine allerersten be-
füllten Fässer des neuen Jahrtausends auf 
den Markt – in Form des ultra-raren Ard-
beg Vintage_Y2K [gesprochen Year-Two-
K]. Dieser 23 Jahre gereifte, intensiv-süße 
und klassisch getorfte Whisky ist die erste 
Edition einer weiteren limitierten Serie – 
aus einem für Ardbeg sehr bedeutenden 
Jahr. Während die Welt in der Nostalgie 

der Nullerjahre schwelgt, ruft Ardbeg alle 
Liebhaber rauchiger Maltwhiskys auf, sich 
an einen entscheidenden Moment in der 
Destillerie-Geschichte zu erinnern.
Das Jahr 2000: Es bleibt mit seinen Boot-
cut-Jeans, Klapphandys und dem ominö-
sen Millennium-Bug vielen in besonderer 
Erinnerung. Für Ardbeg ging der Jahrtau-
sendwechsel aus ganz anderen Gründen 
in die Geschichte ein. Zwei Jahrzehnte ver-
nachlässigt, rettete im Jahr 1997 die Glen-
morangie Company die Destillerie vor dem 
sicher geglaubten Aus. Der Wiederaufbau 
folgte, damit sie rechtzeitig zum Jahrtau-
sendwechsel 1999/2000 die Produktion 
wieder aufnehmen konnte. Während die 
ganze Welt das Ereignis feierte und viele 
Brennereien aus Angst vor dem Computer-
Chaos die Produktion unterbrachen, blie-
ben die Ardbeg Destillateure die ganze 
Nacht wachsam. Sie stellen sicher, dass der 
New Make Spirit, das frisch gebrannte De-
stillat, kontinuierlich aus den Brennblasen 
rann.
Die allererste Edition der Ardbeg Vinta-
ge_Y2K Serie stammt aus der historischen 
Brennblase, die 51 Jahre im Dienst stand 
und im Jahr 2001 ausgebaut wurde. Das 
erste Destillat des neuen Jahrtausend un-
terscheidet sich von allem, was es bisher 
gab. Unter den neuen Eigentümern fand 
die Fassauswahl besonders sorgsam statt 
und reifte in den besten Bourbon- und 
Oloroso-Sherryfässern.

Das Ergebnis ist ein Single Malt mit hel-
len, würzigen Noten und intensiv-süßen, 
schwarzrauchigen Aromen – eine Anoma-
lie, die sich nie wiederholen wird. Noten 
von Zitronenmelisse verbinden sich mit 
Leinöl und Heidehonig, während Ruß und 
Pfefferminze am Gaumen Erinnerungen an 
gemahlenen Kaffee und Anis wecken.
Als die Fässer dieser Abfüllung ins Lager 
rollten, gab es für Ardbeg eine weitere 
wichtige Entwicklung: Im Februar 2000 
schmiedeten einige engagierte Fans den 
Plan, dass sich die Türen der Destillerie 
nie wieder schließen mögen – das Ardbeg 
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Committee war geboren. Mehr als zwei 
Jahrzehnte später ist diese treue Fange-
meinde eine Institution für Ardbeg welt-
weit, mit 180.000 Mitgliedern aus mehr als 
130 Ländern.
Dr. Bill Lumsden, Ardbeg Master Distiller, 
sagt:
„Ardbeg Vintage_Y2K ist ein phänomena-
les Andenken an ein entscheidendes Jahr 
für Ardbeg – zu Beginn einer neuen Ära in 
unserer geschichtsträchtigen Destillerie her-
gestellt und seitdem sorgfältig gelagert. An 
der Nase kräuterig, zitrusartig und süß, bevor 
Ruß, Pfefferminze und Kaffeenoten aufbran-
den: Die ist unser Sammlerklassiker für pure 
Ardbeg-Nostalgie.“
Die Vorsitzende des Ardbeg Committees 
und Leiterin des Visitor Centers der Destil-
lerie, Jackie Thomson, sagt: 
„Die Jahrtausendwende war in vielerlei Hin-
sicht ein Meilenstein für Ardbeg – nicht zu-
letzt mit der Gründung unseres Komitees, 
dem Lebensnerv von Ardbeg. Jetzt, da die 
Erinnerung an die Jahrtausendwende wie-
der in vollem Gange ist, laden wir alle Ard-
beggians ein, die Zeit zurückzudrehen und 
Ardbeg Vintage_Y2K zu genießen.“
Ardbeg Vintage_Y2K wird ab dem 18. Juni 
2024 in Deutschland und Österreich limi-
tiert erhältlich sein. 
Verkostungsnotiz 
An der Nase: Kräuter, süß und sehr wohlrie-
chend, mit einer fernen, subtil-duftenden 
Rauchigkeit. Bei näherer Betrachtung zei-
gen sich spritzige Note von Zitronenmelis-
se, Leinöl und kandierten Walnüssen. Mit 
einem Spritzer Wasser intensiviert sich der 
Duft, es folgen Noten von Heidehonig, Kre-
osot und etwas Zeltplane.
Am Gaumen: Eine prickelnde, Sorbet-ähnli-
che Struktur, vibrierend auf der Zunge. Der 
anfängliche Geschmack ist intensiv süß, 
mit einem Schub Anis, Toffee, Digestive-
Kekse, Pfefferminz, Menthol, Teer und Kaf-
feesatz. Darauf entwickeln sich rußige und 
teerige Aromen.
Nachhall: Der lange, anhaltende Nach-
klang offenbart Noten antiseptischer 
Lutschpastillen, Bitterorangenschale und 
Eichenholz-Gerbsäure.
Ardbeg Vintage_Y2K ist mit 46,0 Vol. % 
Alkohol abgefüllt, nicht kühlgefiltert und 
nicht gefärbt.

Moët Hennessy Deutschland ; 07.05.2024

The Macallan Rare Cask 2024 Release 
Dieser Single Malt ist eine seltene und be-
sondere Entdeckung und wird aus selte-
nen Fässern von The Macallan hergestellt. 
Er hat eine völlig natürliche, tiefe rubinrote 
Mahagonifarbe, einen intensiven süßen 
Rosinengeschmack und ein reichhaltiges, 
samtiges Mundgefühl. 
Jedes Fass außergewöhnlichen Single Malt 
Whiskys, der im Macallan Estate reift, hat 
seine eigene Persönlichkeit mit kleinen 
Nuancen, die es einzigartig machen. 
Von Zeit zu Zeit stoßen unsere Whiskyher-

steller auf in Lagerhäusern reifende Fässer, 
die sich auf ganz besondere Weise von den 
anderen abheben. Diese handverlesenen 
Fässer sind eine seltene und besondere 
Entdeckung. 

Rare Cask wird aus Eichenfässern herge-
stellt, die eine unglaublich reichhaltige, 
sanfte Komplexität aufweisen, die durch 
eine süße Rosinennote hervorgehoben 
wird. Diese seltenen Fässer von The Macal-
lan haben eine völlig natürliche, tiefe ru-
binrote Mahagonifarbe und ein intensives 
und hochkomplexes Geschmacksprofil. 
Um die Parallelen zwischen Klang, Aroma, 
Geschmack und Farbe zu entdecken, die 
durch das gemeinsame Element Holz er-
kundet werden, haben wir uns für diese 
Veröffentlichung mit dem renommierten 
Musiker Charlie Burchill von Simple Minds 
zusammengetan, um eine Sinneswelt zu 
erkunden. Charlies Fähigkeit, seltene Ge-
schmacksnoten wie Rosinen zu erkennen, 
ähnelt der Art und Weise, wie er Musik 
komponiert und spielt. Er untersucht, wie 
Rare Cask klingen könnte, indem er mit ei-
nem Gitarrenbauer im Süden Spaniens zu-
sammenarbeitet, um eine Gitarre aus dem 
gleichen europäischen Eichenholz wie die 
Macallan Casks herzustellen. 
Gemeinsam entdecken wir die Kernsyner-
gien einer großartigen Kreation und wie 
die Interaktionen mit einem Kunstwerk in 
den beiden Bereichen Musik und Hand-
werk der Whiskyherstellung nicht so weit 
voneinander entfernt sind. 
The Macallan Rare Cask 2024 Release er-
scheint weltweit mit begrenzter Verfügbar-
keit.	 The Macallan Distillery ; 08.05.2024

Lagavulin Offerman Edition 2024 
Nick Offermans limitierte Editionen sind In-
terpretationen seiner mannigfaltigen Lei-
denschaften. Er arbeitet von Destillation 
über Reifung bis zu den Verpackungsde-
tails eng mit Lagavulin zusammen – so ent-
steht ein erstklassig authentischer Whisky 
in Fassstärke, der Neulinge und Connais-
seure weltweit begeistert. Die 4. Auflage 
reifte 11 Jahre und wurde anschließend 
für 8 Monate in ehemaligen karibischen 
Rumfässern gelagert. Das Ergebnis ist eine 
seltene Kombination aus klassischem Is-
lay Single Malt und der exotischen Süße 

karibischen Rums. 
Mit subtilen Noten 
von Zitronenbaiser, 
Honig, Vanille, Tof-
fee, goldenem Zimt 
und Salzlake bringt 
dieser Whisky eine 
herrlich ungewöhn-
liche Mischung aus 
rauchig und süß zu-
sammen.
Geschmacksprofil
Aroma: Schwelen-
de Glut, Chilipfef-
fer, verkohlte Zitrusschalen, frisch geba-
ckene Crème Brûlée, Zitronenkuchen, 
lebendige Kopfnoten, ein deutlicher mari-
timer und salziger Charakter, krustig ange-
brannter Zitronenbaiser-Kuchen.
Geschmack: Lagerfeuerrauch, schwarzer 
Pfeffer, sanfte Zitronen- und Limettenno-
ten, Vanillebonbons, eine kontrastierende 
süße Salzigkeit, Salzlake.
Nachklang: Eine sanfte Chilischärfe zum 
Abschluss.	       Malts.com ; 08.05.2024

Redbreast Missouri Oak Edition
Die neueste Ergänzung der angesehenen 
American Oak-Serie von Redbreast ver-
bindet nahtlos das charakteristische Red-
breast Single Pot Still Whisky-Profil, gereift 
in Sherry- und Ex-Bourbon-Fässern, mit 
dem einzigartigen und unverwechselba-
ren Einfluss der Missouri Eiche. 
Der Redbreast Missouri Oak Edition reifte 
in Bourbon- und Sherryfässern und erhielt 
eine Nachlagerung von 10 Monaten in Virgin 
Oak Fässern aus Ozark-Eiche. Das Eichenholz 
stammt aus dem angesehenen Ozark Forest, 
um dem berühmten Redbreast-Destillat ei-
ne fesselnde Note zu verleihen. 

Um die Neueinführung zu zelebrieren, hat 
Redbreast - bekannt als Verfechter des Vo-
gelschutzes - eine Forschungsstudie über 
die prächtigen Cerulean Warblers Him-
melsrohrsänger gesponsert, die im Ozark 
Forest brüten, wobei der Singvogel als 
Hommage die Verpackung des neuen Aus-
drucks ziert. In Zusammenarbeit mit Dr. 
Jeff Larkin, Professor für Wildtierökologie 
und Naturschutz an der Indiana Univer-
sity of Pennsylvania, möchte Redbreast 
betonen, wie wichtig nordamerikanische 
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Eichenwälder für den Himmelsrohrsänger 
sind. Die Studie soll die Richtlinien für die 
Waldbewirtschaftung verfeinern, um die 
Lebensbedingungen der Vögel ausgiebi-
ger zu schützen und den Lebensraum zu 
verbessern. 
Die Redbreast Missouri Oak Edition wird ab 
Anfang Juni im Handel erhältlich sein.
Geschmacksnoten
Aroma: Zunächst großzügige Wellen von 
süßem Toffee-Apfel und Vanille, dicht ge-
folgt von reifen schwarzen Johannisbeeren 
und schwarzen Kirschen. Die amerikani-
sche Eiche verstärkt die Pot-Still-Gewürze 
mit zusätzlichen Noten von Zimt und ge-
mahlenem Ingwer, während nussige Un-
tertöne, die an Pekannusskuchen erinnern, 
sanft im Hintergrund verweilen. 
Geschmack: Reich an Eichentanninen, die 
langsam abklingen und der üppigen und 
cremigen Textur dieses wunderbar ausge-
wogenen Pot-Still-Whiskys Platz machen. 
Die Süße baut sich weiter auf, gepaart 
mit Gewürzen aus Zimt, Muskatnuss und 
schwarzen Pfefferkörnern sowie reichhalti-
gen Beerenfrüchten und Vanillecreme. 
Nachklang: Erfreulich lang, wobei die Nuss- 
und Pot-Still-Gewürze noch eine Zeit lang 
anhalten, bevor sie schließlich der Eiche 
weichen.		 Irish Distillers ; 10.05.2024

Fèis Ìle  2024
Für Fèis Ìle, dem Musik-und Whiskyfestival 
schickt die Bruichladdich Brennerei 2024 
folgende zwei Abfüllungen in das Rennen 
um die Gunst der Besucher aus aller Welt 
auf dem Festival:

Bruichladdich Rock‘ndaal 03.1
Eine limitierte Auflage von 3.000 Flaschen. 
Rock’ndaal 03.1 spiegelt die experimentel-
le Fassexplorationspolitik unserer Brenne-
rei wider. Das einzigartige Reifungsprofil 
bringt Süße und Komplexität mit sich, wo-
bei reife Obstgartenfrüchte und vielschich-
tige Gewürze Bruichladdichs charakteristi-
schen Zitrus- und Blumenstil ergänzen. 
Alter: 10 Jahre 
Gebrannt 2013 nur aus 100 % ungetorfter 
schottischer Gerste
Verkostung:
Aroma: In der Nase öffnet sich sofort Crème 
Brûlée mit scharfer Zitronenschale und 
cremigen Vanillepudding. Es folgen Malz-
biskuit, geröstete Eiche, Haselnuss und Pra-
line, ausgewogen mit einem Hauch von 
reifer Birne, Aprikose und Honig. 
Geschmack: Marzipan und Honig gesellen 
sich zu einer Mischung aus Trockenfrüch-
ten, wobei Aprikose, Feigen und getrock-
nete Mango für einen Hauch Süße sorgen. 
Eine subtile Mineralität umhüllt den Gau-
men und erinnert an die gesamte Islay-Rei-
fung des Single Malt Whiskys. Dieser sal-
zige Geschmack wird durch einen Hauch 
von Muskatnuss und Pfirsichen in Sirup 
ausgeglichen. 
Nachklang: Süße Blumennoten treten in 
den Vordergrund, mit einem sanften Bou-

quet aus Primel und türkischem Genuss, 
gefolgt von Marzipan und schottischer Tafel. 
Reifeprofil: Das Destillat begann seine Rei-
fezeit in Bourbonfässern. Von 2017 bis 
2023 reifte die Spirituose in eine spezielle 
Kombination aus Sauternes-Fässern (12,5 
%), österreichischen Dessertweinfässern 
(12,5 %) und ehemaligen Brandy-Fässern 
von Fernando de Castilla, Spanien, umge-
füllt, in denen zuvor Pedro Ximénez Sherry 
gelagert war (75 %). 
Der Whisky wurde dann vor der Abfüllung 
in ehemaligen Bourbonfässern vermählt. 

Port Charlotte Rock‘ndaal 03.2
Eine limitierte Auflage von 1.500 Flaschen. 
Dieses außergewöhnlich seltene, einmali-
ge Exklusivprodukt wird mit 54,0 Vol% ab-
gefüllt und hat seine gesamte Reifezeit auf 
Islay in einer Kombination aus Bourbonfäs-
sern (70 %) und first-fill-Sauternes-Fässern 
(30 %) verbracht. Reife entkernte Früchte, 
süßer Pfirsich und Crème Brûlée mit Port 
Charlottes charakteristischem Torfrauch im 
Nachklang. 
Destilliert 2004 aus 100 % stark getorfter 
schottischer Gerste (40 ppm) 
Alter: 20 Jahre 
Geschmacksnoten 
Aroma: In der Nase öffnen sich duftende 
reife Steinfrüchte mit unverwechselbarer 
Aprikose und Pfirsich. Sanfte Eiche, Mandel 
und Marzipan werden von einem Hauch 
zartem Rauch umhüllt, dazu Milchschoko-
lade, saftige Mango und Honigmelone.
Crème Brûlée und gemälztes Gerstenmehl 
ergänzen getrocknete Räucherfrüchte, 
während eine sanfte Meeresbrise folgt. 
Geschmack: Unglaublich glatte und luxuriö-
se Textur, Rosinen in Honig, reife Apfel- und 
Pfirsichschale treten in den Vordergrund, 
während kräftiges, ledriges Eichenholz die 
fruchtigen Noten unterstreicht. Crème Brû-
lée und reichhaltige pochierte Birnen ver-
mischen sich mit dem charakteristischen 
Torfrauch von Port Charlotte, wobei kris-
tallisierte Zitronenschale für Lebendigkeit 
und Ausgewogenheit sorgt. 
Nachklang: Der Rauch von Port Charlotte 
dominiert den Nachklang, während die 
Glut des Torffeuers mit einem süßen Hauch 
von getrockneter Mango und Milchscho-
kolade abklingt.

Bruichladdich Distillery ; 13.05.2024

Bardstown Collaboration Series
Bardstown Bourbon Co. ist stolz, seine neu-
este Zusammenarbeit mit der Amrut Distil-
lery offiziell bekannt zu geben. Diese Ver-
bindung ist einzigartig und erweckt einen 
amerikanischen Whiskey zum Leben, der in 
indischen Single-Malt-Whiskyfässern ver-
feinert wird. Die Abfüllung aus unserer 
preisgekrönten Collaborative Series ge-
wann beim prestigeträchtigen San Francis-
co World Spirits Competition 2024 die dop-
pelte Goldmedaille. 
Von den Ausläufern des Himalaya bis 
zur Bourbon-Hauptstadt der Welt: Un-
sere Zusammenarbeit mit der Amrut 
Distillery in Bangalore, Indien, ver-
eint die Tradition des Single Malt mit 
dem robusten Geschmack erstklassiger 
Ryes aus Indiana-Ryes und Kentucky-
Bourbons: 2 außergewöhnliche Straight-
Rye-Whiskeys, die 18 Monate lang in Am-
rut-Fässern gereift sind und kunstvoll mit 
gereiften Kentucky Straight Bourbons ge-
mischt wurden. 
Der jüngste Whisky aus der Collaborative 
Series schlägt eine Brücke zwischen Ost 
und West und zeigt die Kraft der globalen 
Verbindung. Inspiriert von Innovation und 
für Neugierige gemacht – wir laden Sie ein, 
nie mit dem Entdecken aufzuhören und 
niemals stillzustehen. 
Geschmacksnoten
Gebackene Kirsche, Lagerfeuer und Vanille 
werden von Zimt und Kräutertee umhüllt. 
Im Geschmack führen Wellen von Ingwer 
und Malz zu einem wunderbar komplexen, 
anhaltenden Nachklang.

Bardstown Distillery ; 13.05.2024

Laphroaig Elements 2.0
Die Brennerei Laphroaig präsentiert Ele-
ments 2.0, die zweite Edition ihrer experi-
mentellen Whisky-Serie, deren Grundlage 
auf Veränderungen traditioneller Herstel-
lungstechniken beruht. Durch den Einfluss 
einer längeren Gärungszeit vereint der 
neue Single Malt Whisky fruchtigere Noten 
mit dem unverwechselbar torfigen Charak-
ter von Laphroaig.
Herstellungsprozess
Bei der Kreation des neuen Laphroaig Ele-
ments 2.0 ging das Produktionsteam über 
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den traditionellen Ansatz von Fermentati-
on hinaus und fand somit interessante und 
ungewöhnliche Wege, um mit der traditio-
nellen Herstellung des Laphroaig zu expe-
rimentieren. Sie wandelten den üblichen 
55-stündigen Gärungsprozess ab und ver-
längerten die Gärung von Laphroaig Ele-
ments 2.0 über einen Zeitraum von bei-
nahe fünf vollen Tagen auf insgesamt 115 
Stunden. Der Gärbottich wurde speziell 
belüftet, um die Fermentationsbedingun-
gen von damals nachzuempfinden.
Seit Beginn der Whiskyherstellung ist die 
Produktion ein Prozess, der dazu beiträgt, 
die fruchtigen Noten des Laphroaig Islay 
Single Malt Whiskys zu unterstreichen, 
während sein bekannter torfiger Charakter 
erhalten bleibt. Das Endergebnis – der Ele-
ments 2.0 – ist ein kühner, blassgoldener, 
nicht kühlfiltrierter Single Malt Whisky mit 
einem fruchtigen Aroma und Geschmack 
von flüssigem Honig und Vanillepudding. 
Der lang anhaltende Nachklang hinterlässt 
allumfassende Raucharomen mit einem 
Hauch von roten Beeren.
Barry MacAffer, Distillery Manager von La-
phroaig, über die neue Edition:
„Unsere Laphroaig Elements-Serie kombi-
niert jahrelange traditionelle Whiskyher-
stellung mit neuen, progressiven Techni-
ken. Es gibt keinen Whisky, der Islay so gut 
einfängt wie Laphroaig – aber das hat uns 
nicht davon abgehalten, mit ihm weiter zu 
experimentieren, und dennoch den ikoni-
schen Charakter des Whiskys zu bewahren. 
Laphroaig Elements 2.0 ist ein unerwartet 
fruchtiger Whisky mit dem gleichen torfigen 
Charakter, den man kennen und lieben ge-
lernt hat – ermöglicht durch eine mehr als 
doppelt so lange Gärungszeit wie üblich. Ich 
bin gespannt darauf, was unsere Friends of 
Laphroaig und Liebhaber weltweit von die-
sem Whisky halten, der in die erfolgreichen 
Fußstapfen von Elements 1.0 tritt.“
Verpackungsdesign
Jeder Ausgabe in der innovativen Elements-
Serie, zeigt eine Reihe subtiler Details auf 
der Verpackung, welche die Experimente 
dokumentieren, die in die Herstellung je-
der Flasche eingeflossen sind. Auf wunder-
schöne und detaillierte Weise zeigen diese 
Abbildungen, was Freunde und Liebhaber 
von Laphroaig erwarten können und wel-
che Magie sich hinter dem Whisky-Herstel-
lungsprozess verbirgt. 
Der Laphroaig Elements 2.0 ist die zweite 
Edition der Serie und folgt auf die Einfüh-
rung von Elements 1.0 im Jahr 2023 – ein 
würziger und pfeffriger Whisky, der das 
Ergebnis dreier Experimente ist. Erhältlich 
ist der mit 59,6 Vol% abgefüllte neue Ele-
ments 2.0 bei ausgewählten Fachhändlern. 
In Deutschland voraussichtlich ab dem 
22.05.2024 erhältlich.
Tasting Notes
Aroma: Fruchtig und dezent maritim. Ge-
dünstete grüne Äpfel, Vanillepudding und 
pikante Orangenschale mit subtilen, torfi-

gen Noten.
Geschmack: Fruchtig, süß und salzig. Grüne 
Äpfel mit Noten von flüssigem Honig und 
der weichen Torfigkeit von schwelendem 
Lagerfeuer und geräucherten Meeres-
früchten.
Nachklang: Süß mit einer zunehmend wär-
menden Rauchigkeit im Finale.

Laphroaig Distillery ; 14.05.2024

Eimverk Brennerei – eine Übersicht
Zwischen eisblauen Gletschern und damp-
fenden Geysiren, unberechenbaren Vulka-
nen und schwarzen Lavafeldern liegt Eim-
verk. Islands erste Whiskybrennerei fängt 
seit 2009 mit den Flóki Single Malts die 
Aromen ihrer arktischen Heimat ein. Und 
die sind so vielfältig wie die spektakuläre 
Landschaft der nordischen Insel. 
Entdeckt wurde Island der Legende nach 
von dem Wikinger Hrafna-Flóki. Sein Mut, 
Dinge zu tun, die zuvor noch niemand ge-
tan hatte, dient den Eimverk-Gründerbrü-
dern Haraldur und Egill Gauti Þorkelsson 
(ausgesprochen: Thorkelsson) als Inspi-
ration für ihren Whisky. Selbst für Kenner 
bedeutet das vor allem eins: Abwechslung!
Abwechslung bietet bereits die Basiszutat. 
Flóki baut auf besonders robuste, vollmun-
dige isländische Bio-Gerste – sogar aus 
eigenem Anbau. Sie enthält wenig Stärke, 
weshalb etwa 50 Prozent mehr Gerste pro 
Flasche Whisky verwendet werden müs-
sen. Ihren Geschmack extrahiert Eimverk 
in selbst entworfenen und gebauten Pot 
Stills. Erst nach 163 Probedestillationen 
waren die Þorkelssons mit dem Ergebnis 
zufrieden: ein herrlich komplexer Malt mit 
einer einzigartigen Mischung aus Merk-
malen von Bourbon, Scotch und irischen 
Whisk(e)ys.
Harzige Tannennadeln, Muskatwürze, Heu, 
leichte und fruchtige Süße sowie erdige 
Noten – das charakteristische Flóki-Profil 
entwickelt sich in Fässern aus amerikani-
scher Weißeiche am Fuße des Vulkans He-
kla weiter. Teils frisch, teils mit dem Young 
Malt der Brennerei (weniger als drei Jahre 
gereiftem Gerstenbrand) vorbelegt, wer-
den sie von verschiedenen Fasstypen er-
gänzt, die für experimentelle Finishes zur 
Verfügung stehen.
Aus einzelnen dieser Fässer füllen die auto-
didaktischen Isländer ihre Whiskys ab. Flóki 
Single Malts sind daher stets mit dem Ver-
weis auf das jeweilige Barrel als limitierte 
Single Cask Reserve Malts erhältlich. Jede 
Flasche ist per Hand nummeriert und von 
Master Distiller Egill handsigniert.
Die Range ist bunt: In 15 Jahren Handarbeit 
hat Eimverk eine äußerst diverse Palette an 
naturbelassenen handgefertigten Drams 
auf die Beine gestellt, angeführt vom Flóki 
Single Malt und seinen Noten von Holz, 
Honig, Vanille und frischem Brot. Varianten 
entstehen einerseits durch unterschiedli-
che Fass-Finishes. So reift der Flóki Sherry 
Cask Finish in Oloroso-Fässern nach, wäh-

rend man dem Flóki Beer Barrel Finish 
ein Finale in isländischen Craft Beer Casks 
gönnt.
Andererseits experimentiert die Mikro-
Brennerei (max. 15.000 Liter Whisky und 
Gin im Jahr) mit den Aromen, die ihr ark-
tisches Zuhause auszeichnen. Etwa Schafs-

dung. Eigentlich traditionell zum Heizen 
von Häusern verwendet, nutzt Eimverk 
Schafsmist, um darüber Gerstenmalz 
zu darren und dem Flóki Sheep Dung 
Smoked Reserve einzigartige Raucharo-
men zu verleihen. 
Weniger gewagt, aber ebenso selten: Das 
Finish mit getoasteten Birkenholz-Stäben, 
das dem Flóki Icelandic Birch Finish süße, 
vanillige Holznoten verleiht.
Single Casks erlauben zudem individuelle, 
gereiftere Perspektiven auf Flóki. 
Der Flóki Distiller’s Choice 2016/2023 la-
gerte drei Jahre im American 
Oak Virgin Cask und weite-
re vier Jahre im ehemaligen 
Stout Cask der isländischen 
Brauerei Malbygg, bevor er 
fassstark abgefüllt wurde.
Für Eth greifen Haraldur und 
Egill Gauti Þorkelsson schließ-
lich auf 100 Prozent Roggen 
aus eigenem Anbau zurück. 
Den Icelandic Rye Whisky, be-

nannt nach dem
ð aus dem 32 
Buchstaben umfassenden is-
ländischen Alphabet, wie in
Eimverks Heimatort Garða-
bær, destillierten sie 2019 und 
füllten ihn in zehn Virgin Oak 
Barrels ab, die jeweils nur 130 
Liter fassten. Dies ist das erste 
Release.
Mitteilung des Importeurs ; 
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Clonakilty Single Pot Still 

Die Clonakilty Distillery startete im Mai 
2019 mit der Destillation von gemälzter 
und ungemälzter Gerste. Hierzu verwen-
dete sie Getreide, welches von den Fami-
lienfelder der Scullys stammt. Dabei blickt 
Michael Scully, Gründer und Inhaber der 
Brennerei, auf eine lange Tradition im Ge-
treideanbau zurück. Er ist bereits die neun-
te Generation, die jene Gerstenfelder be-
wirtschaftet. 
Das entstandenen Pot Still-Destillat lager-
te unweit der Felder im Lagerhaus ober-
halb der Atlantikküste. Diese exponierte 
Küstenlage erlaubt stark maritime Einflüs-
se. Sowohl im Getreide selbst als auch im 
Whiskey nach der Reifung kommen diese 
zur Geltung.

Für die Fassreifung des Clonakilty Single 
Pot Still verwendete das Team um Head 
Distiller Oisín Mulcahy eine Kombination 
aus ex-Bourbonfässern, Amontillado- und 
Oloroso-Sherryfässern. Die Abfüllung des 
ersten Clonakilty Single Pot Still erfolgte 
mit einem Alkoholgehalt von 46 Prozent. 
Bereits als Rohbrand erzielte der Clonakilty 
Single Pot Still erhöhte Aufmerksamkeit. 
Direkt in seinem ersten Jahr erhielt er bei 
den renommierten World Whiskey Awards 
die Goldauszeichnung als bester irischer 
Pot Still-Rohbrand. 
In 2023 gewann er die Kategorie als bes-
ter irischer Jungbrand. Dass er bereits als 
New Make derart überzeugte, begründet 
sich auch in der langen Gärzeit, welche die 
Brennerei dem Bier gönnt. Hierbei entste-
hen die vollaromatischen Noten, die das 
feine Destillat früh trägt. Dass die vielen 
Vorschusslorbeeren berechtigt waren, 
zeigt jetzt der fertige Whiskey. 
Im Clonakilty Single Pot Still kommen 
hochwertige Rohmaterialien, großartiges 
Destillat und ausgezeichnete Fässern zu-
sammen und ergeben einen vorzüglichen 
Genießerwhiskey.
Verkostung
Aroma: Vanillesüße, etwas brauner Zucker, 
Zitruszesten, Kiwi.
Geschmack: Vanille, karamelisierter Apfel 
und Birne, etwas Holzwürze, dunkel Scho-
kolade, Orange.
Nachklang: Langhaltend mit Meersalz und 
Karamel.    Mitteilung  Importeur ; 18.05.2024

füllungen, die in verschiedenen Fasstypen 
gereift sind und jeweils mit unverwechsel-
baren Aromen und einzigartigen Eigen-
schaften aufwarten.

Mitteilung Importeur ; 20.05.2024

Wolfburn Black Saturday
Die Meere rund um die Küste im hohen 
Norden Schottlands haben sowohl heute 
als auch in der Vergangenheit Menschen 
angezogen, die ihr Glück suchten. Mit 
grausamer Hand kann dasselbe Meer je-
doch genauso nehmen, wie es gibt. Von 
den Heringsflotten früherer Zeiten, die in 
schäbigen offenen Booten alles riskier-
ten, bis hin zu modernen Hochseeschiffen 
hat diese zuweilen unbarmherzige Küste 
schon eine Menge Tragödien erlebt. 
Die Seafarers Memorial Group wurde ge-
gründet, um die Erinnerung an die Ver-
storbenen zu bewahren und einen Ort der 
Besinnung für alle zu bieten, die mögli-
cherweise Verwandte oder Freunde in den 
kalten Gewässern an der Küste des hohen 
Nordens verloren haben. In Zusammen-
arbeit mit der Seafarers Memorial Group 
und um Spenden für diese zu sammeln, 
möchte Wolfburn eine limitierte Abfüllung 
mit dem Kunstwerk von Robert Anderson 
vorstellen, der die schrecklichen Ereignis-
se vom Samstag, dem 19. August 1848, 
verewigte. Eine Tragödie, die vor Ort als 
Schwarzer Samstag bekannt wurde.

Wicks Black Saturday: Am 19. August 1848 
verließen 800 Boote den Hafen von Wick 
in Richtung Fischgründe. Ein schrecklicher 
Sturm traf die Nordostküste Schottlands, 
die Boote blieben vor dem Hafen stecken 
und warteten auf die Flut, um ihnen eine 
sichere Durchfahrt in ruhigere Gewässer 
zu ermöglichen. Viele Boote versuchten, 
mit der Flut in die Bucht zu fliehen, wurden 
aber auf die Felsen geschleudert oder kolli-
dierten mit anderen Schiffen, während ihre 
Familienangehörigen und Freunde vom 
Ufer aus entsetzt zusahen. 37 Männer aus 
dem Bezirk Wick ertranken und hinterlie-
ßen 17 Witwen und 63 Kinder. Insgesamt 
gingen 18 Boote verloren. 
Tasting notes
Aroma: Zunächst rauchig mit einem Hauch 

Ergänzung des Kernsortiments
Die preisgekrönte Highland Distillery To-
matin kündigt eine neue Ergänzung ihres 
Kernsortiments an: den Tomatin 12 Year 
Old Sherry Cask.
Der Whisky, der am 20. Mai auf den Markt 
kommt, reifte 12 Jahre lang in Sherryfäs-
sern. Die Edition baut auf dem klassisch 
weichen Tomatin 12 Year Old auf und setzt 
ergänzend auf eine reine Sherryfassrei-
fung. Das Ergebnis ist ein bemerkenswer-
ter Dram, der die außergewöhnliche Hand-
werkskunst, Tradition und Qualität des 
Highland Malts verkörpert und dekadente, 
reichhaltige Aromen aus den Sherryfässern 
in sich vereint.
Der Single Malt startet mit süßen Aromen 
von karamellisierten Äpfeln und süßen 
Birnen, ergänzt durch eine Mischung aus 
Zitrusschalen mit Sultaninen, Orangen-
schalen und Aprikosen mit dezenten Un-
tertönen von älterem Leder.
Im Geschmack zeigt er sich tiefgründig mit 
Noten von samtigem Schokoladenfondant, 
goldenem Manuka Honig und knusprigen 
Trockenfrüchten und Nüssen. Er hat einen 
langanhaltenden warmen Nachklang mit 
einem Hauch von süßem Zimtgewürz.
Diese neue Abfüllung präsentiert sich in 
einem auffälligen neuen Design mit einem 
leuchtend scharlachroten Äußeren, das mit 
üppigen Goldfolienakzenten versehen ist 
und eine Hommage an die komplexen Aro-
men darstellt, die das Holz während des 
Reifungsprozesses im Fass hervorbringt.
Scott Adamson, Blender und Global Brand 
Ambassador bei der Tomatin Distillery, 
sagt dazu: Die weltweite Nachfrage nach 
gut gereiften Sherry Malt Whiskys, insbeson-
dere in Märkten wie Asien, hat uns zu dieser 
jüngsten Ergänzung unseres Kernsortiments 
inspiriert. Tomatin hat die einzigartige Fä-
higkeit, Tradition und Innovation in Einklang 
zu bringen, indem wir unsere altehrwürdigen 
Techniken mit modernen Praktiken verbin-
den, um die Grenzen der Geschmacksentde-
ckung zu erweitern. Seit mehr als einem Jahr-
hundert werden bei Tomatin Sherry-Fässer 
für die Reifung verwendet, und diese neue 
Abfüllung ist die nächste Weiterentwicklung 
dieser Tradition.

Mit dieser neuen Abfüllung erweitert To-
matin sein Kernsortiment auf sechs Ab-
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von Früchten und frischer Meeresluft, be-
gleitet von Vanille und Eichenholzspänen. 
Geschmack: Blumennoten im Überfluss, 
gefolgt von Rosinen, leichten Gewürzen 
und malzigen Aromen. 
Nachklang: Sanfte Honigsüße  und Torftö-
ne sorgen für einen sanften und anhalten-
den Abgang. Sehr angenehm. 

Wolfburn Distillery ; 20.05.2024

Kilchoman Sauternes Cask Matured 2024
Die Sauternes Cask Matured Limited Edi-
tion hat ihre gesamte Reifung in ehemali-
gen Sauternes-Weinfässern verbracht.
Anthony Wills, Gründer von Kilchoman, 
wählte eine Kombination aus frischen und 
nachgefüllten Sauternes-Barriques aus 
zwei verschiedenen Jahren - das jüngste
aus dem Jahr 2018 - und schuf so eine 
außergewöhnliche Balance aus buttriger 
Süße, gegrillter Ananas, kandiertem Ing-
wer und blumigem Torfrauch. 

Die Reifung von Whisky im Sauternes-Fass 
ist eine Herausforderung, insbesondere 
die vollständige Reifung, deshalb ist sie so 
selten. Unsere erste Veröffentlichung des 
im Sauternes-Fass gereiften Kilchoman im 
Jahr 2016 reifte fünf Jahre lang vollständig 
in frischen Sauternes-Fässern (Erstbefül-
lung). Die 2018 erschienene zweite Ausga-
be wurde fünf Monate lang in Sauternes-
Fässern gereift. Diesmal entschied sich 
Anthony für eine Abfüllung aus 22 % first 
fill- und 78 % refill-Fässern aus zwei Destil-
lationsjahren. Dieses Verhältnis von etwa 
3:1 zwischen frischen und nachfüllten Fäs-
sern schafft die perfekte Balance zwischen 
Sauternes-Einfluss und Kilchoman-Cha-
rakter. Die meisten der ausgewählten re-
fill-Fässer wurden zuvor für die Sauternes-
Finish-Veröffentlichung 2018 verwendet. 
Die Verwendung von Sauternes-Fässern 
für die Nachreifung ist die ideale Vorberei-
tung für die vollständige Reifung. Durch 
die kürzere Nachreifungszeit wird der in-
tensivste Sauternes-Einfluss extrahiert, 
wodurch Fässer entstehen, die viel Sau-
ternes-Charakter entwickeln, ohne Struk-
tur oder Ausgewogenheit zu verlieren. 
Aroma: Cremige, buttrige Noten mit reifen 
Früchten, einem Hauch salziger Meeres-
luft und dezentem Torfrauch. 
Geschmack: Butterscotch- und Blumen-

weichen Eichentanninen und honigsüßen 
Noten.	             Teeling Distillery ; 20.05.2024

Aye Landratten!
Anlässlich des diesjährigen Fèis Ìle Fes-
tivals setzt Big Peat die Segel und macht 
als Pirat das Karibische Meer unsicher. Big 
Peat The Thropaigeach Edition (Gälisch 
für tropisch) reifte in ehemaligen Rumfäs-
sern nach und kombiniert den bekannt 
torfig-süßen Charakter mit tropischen 
Einflüssen wie Banane und gegrillter Ana-
nas. Die weltweit auf nur 5.688 Flaschen 
limitierten Sonderedition zeigt Pirat Big 
Peat umgeben von Palmen samt Papagei 
auf einer hochwertigen 
schwarzen Flasche.
Verkostung:
In der Nase beginnt war-
mer Torfrauch mit einem 
Hauch gegrillter Marsh-
mallows. Der Geschmack 
ist ölig und vollmundig 
mit dem typischen Islay 
Charakter umspielt von 
flambierten Bananen, ge-
grilltem Fleisch und süßem 
Honig. Der Abgang strotzt 
vor Kohlenstaub, gegrillter 
Ananas und etwas Muskat.

Mitteilung Importeur ; 23.05.2024

Ardnahoe Inaugural Release
Der mit 50 Vol% abgefüllte Ardnahoe In-
augural Release ist ein 5 Jahre alter Single 
Malt Scotch Whisky in limitierter Auflage, 
der in einer Kombination aus ex-Bour-
bon- und ex-Oloroso-Sherryfässern reifte. 
Sechs Jahrzehnte nachdem Stewart Laing 
auf Islay zum ersten Mal lernte, wie man 
Whisky herstellt, feiern er und seine Söh-
ne Andrew und Scott mit der Markteinfüh-
rung des ersten Whiskys aus Ardnahoe die 
Verwirklichung eines lebenslangen Fami-
lientraums. 
Stewart reiste in den 1960er 
Jahren nach Islay, um die 
Grundlagen der Whiskyher-
stellung zu erlernen, eine 
Erfahrung, die den Samen 
eines Traums säte – nämlich 
der Idee, auf
der Hebrideninsel eine Bren-
nerei zu bauen. 
Dieser Traum wurde 2018 
wahr, als Ardnahoe mit dem 
Destillieren begann und die 
neunte Brennerei auf der In-
sel wurde, nur wenige Jahre nachdem Ste-
wart und seine Söhne die Hunter Laing & 
Co als unabhängigen Whisky-Blender und 
-Abfüller gegründet hatten. 
Der Debüt-Whisky von Ardnahoe wurde 
nach traditionellen Methoden unter der 
Aufsicht des Brennereimanagers Fraser 
Hughes hergestellt. Weiches, torfiges Was-

noten verbinden sich mit tropischen und 
kandierten Früchten, durchzogen von in-
tegriertem Torfrauch. 
Nachklang: Die Süße setzt sich im Abgang 
fort, ausgewogen mit klarem, anhalten-
dem Rauch und reichhaltiger Textur.

Kilchoman Distillery ; 20.05.2024

Teeling 40-Year-Old Single Malt 
Wir freuen uns, mit unserem neuen „Mo-
dern Classic“, dem Teeling 40-Year-Old 
Single Malt, den Höhepunkt unserer klas-
sischen irischen Single Malts zu enthüllen, 
der zu den ältesten irischen Single Malts 
gehört, die jemals abgefüllt wurden und 
der ein seltenes Stück irischer Whisky-Ge-
schichte ist! 40 Jahre Entwicklungszeit!
Dieser Whiskey wurde bereits 1983 destil-
liert, ist auf nur 140 Flaschen limitiert, reif-
te ausschließlich in ehemaligen Bourbon-
Eichenfässern und wurde in natürlicher 
Fassstärke mit 42,2 % Vol. ohne Kühlfiltra-
tion abgefüllt, damit Sie die volle Komple-
xität und Tiefe dieses wirklich bemerkens-
werten Irish Single Malt erleben können! 

Der Teeling 40 Year-Old Single Malt ist Teil 
unserer Vintage Reserve Collection, die 
aus einer Reihe einzigartiger Fasstypen au-
ßergewöhnlich seltener und alter irischer 
Single Malts aus unserem Familienbestand 
stammt, die von unserem Master Blender 
Alex Chasko handverlesen und verfeinert 
wurden. Jede Abfüllung dieser Whisky-Se-
rie verkörpert die Essenz irischer Whiskey-
Handwerkskunst vom Feinsten und lädt 
Kenner ein, das Erbe jahrhundertealter 
Traditionen zu genießen, die mit einem 
modernen Flair neu belebt werden. 
Geschmacksnoten 
Aroma: Leichtes Beeren-
fruchtkompott mit einem 
Hauch von Blaubeere und 
Erdbeere, Honig, grüner 
Minze, kandierter Oran-
genschale und leichten 
Gewürzen. 
Geschmack: Eine wärmen-
de Textur mit Noten von 
Kokosnuss, Milchschokola-
de, Pfirsichsorbet, Honig-
melone und Mandarine. 
Nachklang: Lang und lu-
xuriös mit subtiler Würze, 
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die 2016 von der Brennerei auf den Markt 
gebracht wurde, ist eine Anspielung auf 
berühmte historische Persönlichkeiten, die 
in Schottland jahrhundertelang den Titel 
Marquess of Tullibardine trugen, sowie auf 
die reiche Geschichte der Region Tullibar-
dine. Der Name Murray leitet sich vom 2. 
Marquess of Tullibardine, Sir William Mur-
ray, ab, der in der Schlacht von Sheriffmuir 
auf den Ochil Hills oberhalb der Tullibardi-
ne-Brennerei für die Jakobiten kämpfte. 
Die mit 46,0 Vol% abgefüllte Markteinfüh-
rung bietet Aromen von Brombeeren, 
schwarzen Johannisbeeren, Pflaumen, 
Kompott, Feigen, Vanille, Karamell und Ei-
che liefern, gefolgt im Geschmack von No-
ten von Gewürzen und Fruchtcocktails. Der 
auf 15.720 Flaschen limitierte Tullibardine 
– The Murray Châteauneuf-du-Pape Cask 
ist ab sofort im Fachhandel erhältlich.

The Whisky Business ; 02.05.2024

Rosebank 32 Year Old 
Ian Macleod Distillers hat die Markteinfüh-
rung der letzten Abfüllung seiner limitier-
ten Rosebank Legacy-Serie angekündigt. 
Der mit 47,6 Vol% 
abgefüllte Rose-
bank 32 Year Old
ist ein Lowland 
Single Malt 
Scotch Whisky, 
der aus Fässern 
stammt, die in der 
Brennerei vor ih-
rer Schließung im 
Jahr 1993 befüllt 
wurden. 
Die neue Markt-
einführung folgt 
auf die Abfül-
lungen der 30 und 31 Year Old Rosebank 
Legacy Series. Er hat Aromen von Ananas, 
kandiertem Ingwer, Zitrone, Marzipan, 
weißem Pfeffer und Kaffee. Im Geschmack 
folgen Noten von Malz, Thymian, But-
terscotch, tropischen Früchten, Zitrone, 
Honigbrei und gerösteten Walnüssen. 
Rosebank liegt am Ufer des Forth & Clyde 
Canal und wurde 2017 von Ian Macleod Di-
stillers gekauft. Nach einer mehrere Millio-
nen Pfund teuren Restaurierung nahm die 
Brennerei im Juli 2023 zum ersten Mal seit 
über 30 Jahren die Produktion wieder auf. 
Offiziell wird sie für die Öffentlichkeit erst 
in diesem Jahr am 7. Juni eröffnet. 
Laut Malcolm Rennie, Rosebank Distille-
ry Manager, markiert die neue Abfüllung 
nicht nur den Abschluss unserer ersten Le-
gacy-Serie, sondern symbolisiert auch eine 
neue Ära für Rosebank.
Rosebank 32 Year Old ist ab sofort auf der 
Website der Rosebank Distillery für einen 
UVP von 2.100,00 £ erhältlich.

The Whisky Business ; 13.05.2024

Fèis Ìle Abfüllungen 
Lagavulin, Caol Ila und Bruichladdich ge-

hören zu den Islay-Brennereien, die limi-
tierte Editionen für das diesjährige Fèis 
Ìle-Festival anbieten. Fèis Ìle findet zwi-
schen dem 24. Mai und dem 1. Juni statt. 
Die neun Brennereien von Islay öffnen ihre 
Türen für die Öffentlichkeit und bieten ein-
zigartige Veranstaltungen an. 

Lagavulin 
Die zu Diageo gehörende Lagavulin Bren-
nerei hat für das Festival zwei Abfüllungen 
kreiert: den Lagavulin Skies of Fèis Ìle 29-
Year Old und den Lagavulin Fèis Ìle 2024 
10-Year-Old. Ersteres wird in einem stark 
ausgeflämmten, mit Amoroso Sherry ge-
würzten Hogshead-Fass aus amerikani-
scher Eiche hergestellt, während letzteres 
einen höheren Torfgehalt aufweist als das 
übliche Angebot der Brennerei und in re-
fill, stark ausgeflämmten und first-fill ex-
Bourbon-Hogsheads aus amerikanischer 
Eiche reifte. 
Lagavulin Skies of Fèis Ìle hat einen UVP von 
2.500 £ mit einer Auflage von 250 Flaschen, 
die nur direkt in der Brennerei erhältlich 
sind. Lagavulin Fèis Ìle 2024 kostet 175 £. 
Verfügbar sind 1.800 Stück. 

Caol Ila 
Caol Ila wird einen 13 Jahre alten Whisky 
anbieten, der in ehemaligen Ruby-Port-
French-Eichenfässern aus dem Douro-Tal in 
Portugal gelagert wird. Abgefüllt mit 54,5 
% Vol. sind 1.404 Flaschen Caol Ila Fèis Ìle 
2024 13-Year-Old für 185 £ erhältlich.

Bruichladdich 
Bruichladdich hat für das Festival zwei Ab-
füllungen geschaffen. Siehe separate Pres-
semitteilung der Brennerei.

Mac-Talla 
Die Marke Mac-Talla ist im Besitz von Mor-
rison Scotch Whisky Distillers und bietet als 
Festivalveröffentlichung einen in Rumfäs-

ser wird aus dem nahegelegenen Loch 
Ardnahoe bezogen, während die Brenne-
rei ausschließlich zwei traditionelle Kühler 
mit von kaltem Wasser umflossenen Spira-
len (worm tub condenser) verwendet. Die 
gemälzte Gerste der Brennerei stammt von 
Port Ellen Maltings an der Südküste von 
Islay. 
Mit Islay-Torfrauch in der Nase, Vanillesoße, 
Ingwer, Zitronenschale und Bratäpfeln im 
Gescmack und einem langen, rauchigen 
Nachklang gilt der Inaugural Release als 
klassischer, raffinierter Islay-Single-Malt. 
Ardnahoe Inaugural Release ist ab dem 10. 
Mai direkt bei der Brennerei und im Fach-
handel erhältlich.

The Whisky Business ; 01.05.2024
Original Tasting Notes 
Aroma: Shortbread, Bratäpfel und Islay-
Torfrauch 
Geschmack: Vanillesoße, Ingwer, Zitronen-
schale und Bratäpfel 
Nachklang: Langer und rauchiger Abgang

Neuer Name für Beam Suntory 
Der japanische Getränkekonzern Suntory 
schloss im Mai 2014 die Übernahme von 
Beam Inc im Wert von 16 Milliarden US-Dol-
lar ab und gründete Beam Suntory. Zehn 
Jahre nach der Übernahme durch Sunto-
ry Holdings gibt Beam Suntory jetzt die 
Umbenennung in Suntory Global Spi-rits 
bekannt. Zu den weiteren Aspekten des 
Rebrandings gehören neben dem neuen 
Namen auch eine neue Website und visu-
elle Identität. 
Das Portfolio von Suntory Global Spirits 
umfasst Bourbons Maker’s Mark, Knob 
Creek und Jim Beam sowie Suntorys japa-
nisches Whisky-Sortiment und El Tesoro 
Tequila. Die Hoffnung mit der Umbenen-
nung besteht darin, den Wert weltweit zu 
steigern und den amerikanischen Whiskey, 
die japanischen Spirituosen, den Scotch, 
den Tequila und die trinkfertigen Produk-
te (RTD) zu priorisieren und gleichzeitig 
„Flexibilität für zukünftiges Wachstum zu 
bieten“.

The Spirits Business ; 01.05.2024

Neuer Tullibardine Single Malt
Die in den Highlands ansässige Tullibardi-
ne Distillery hat die Markteinführung der 
neuesten Abfüllung ihrer limitierten Mar-
quess Collection 
bekannt gege-
ben:
The Murray Châ-
teauneuf-du-Pa-
pe Cask ist ein 
2008 destillier-
ter Single Malt 
Scotch Whisky, 
der in Château-
n e u f - d u - Pa p e -
Rotweinfässern 
reifte. Die Mar-
quess Collection, 



der Brennerei auf die bestmögliche Art 
und Weise zum Ausdruck bringt. Einzig-
artig ist, dass dies auch das erste Mal ist, 
dass eine Kombination kreiert wurde, bei 
der beide Whiskys in derselben Brennerei 
destilliert wurden und dort auch reiften. 
Shortcross Distiller’s Duo wird mit 46 Vol% 
angeboten. 
Beide Neuerscheinungen sind auf der ge-
samten irischen Insel sowie auf der offizi-
ellen Website der Brennerei für den welt-
weiten Versand erhältlich. Fiona und David 
Boyd-Armstrong gründeten 2012 die Des-
tillerie Rademon Estate in der Grafschaft 
Down, gefolgt von der Einführung des 
irischen Shortcross-Whiskys im Jahr 2021.

The Spirits Business ; 14.05.2024

Indien und der Reiseeinzelhandel
Der Präsident der Tax Free World Associa-
tion (TFWA) glaubt, dass Indien in Zukunft 
den Reiseeinzelhandel ankurbeln wird, 
denn  Delhi und Mumbai werden jeweils 
einen zweiten Flughäfen erhalten 
Während seiner letzten TFWA Asia Pacific 
Exhibition & Conference (12.-16. Mai) als 
Präsident erörterte Erik Juul-Mortensen 
den Zustand der Duty-Free- und Reise-
einzelhandelsbranche im asiatisch-pazifi-
schen Raum. In seiner Eröffnungsrede für 
das Treffen in Singapur betonte Juul-Mor-
tensen, dass das Tempo der Erholung nach 
der Corona-Pandemie in der Region sehr 
unterschiedlich sei: 
Letztes Jahr erreichte der Passagierver-
kehr an den internationalen Flughäfen 
Hongkong und Macau nur 55 % des Ni-
veaus von 2019. In Malaysia stieg das Pas-
sagieraufkommen im Jahr 2023 schneller 
auf 78 % des Gesamtwerts vor Covid. Noch 
besser schnitt der Flughafen Changi ab, 
wo im vergangenen Jahr 86 % der Passa-
gierzahlen des Jahres 2019 seine Termi-
nals passierten. Der Mumbai International 
Airport in Indien liegt jedoch an der Spitze 
und hat im vergangenen Jahr 10 % mehr 
Passagiere abgefertigt als im Jahr 2019. 
Juul-Mortensen glaubt, dass Indien in den 
kommenden Jahren die Duty-Free- und 
Reiseeinzelhandelsumsätze im asiatisch-
pazifischen Raum und darüber hinaus an-
kurbeln wird. Er betonte, dass es in Indien 
heute 149 Zivilflughäfen gäbe – doppelt 
so viele wie vor einem Jahrzehnt. Neun 
weitere sind genehmigt oder die Bauar-
beiten haben bereits begonnen, viele wei-
tere sind geplant. Delhi und Mumbai be-
kommen beide einen zweiten Flughafen 
hinzu, und es ist sogar die Rede von einem 
dritten für Mumbai.
Unter Berufung auf Daten des Beratungs-
unternehmens CAPA India prognostiziert 
Juul-Mortensen, dass die Zahl der ins Aus-
land abreisenden indischen Einwohner 
voraussichtlich von 17,4 Millionen im Jahr 
2019 auf über 50 Millionen im Jahr 2030 
steigen werde. Er wies auch darauf hin, 
dass der Passagierverkehr der Region laut 

sern nachgereiften Single Malt an. Der ur-
sprüngliche Whisky wurde 2009 destilliert 
und reifte 10 Jahre lang in Bourbonfässern, 
bevor er in karibischen Rumfässern verfei-
nert wurde. 
Die aktive amerikanische Eiche erzeugt 
Aromen von Vanille, Kokosnuss und brau-
nem Zucker sowie etwas dezentem Zimt 
und Nelken. Der ehemalige Ruminhalt des 
Fasses in Kombination mit dem fruchtbe-
tonten Islay-Whisky bietet eine großzügi-
ge Kombination mit tropischen Fruchtno-
ten, wobei Ananas und Papaya besonders 
vorherrschen. Abgefüllt mit 53,7 %, kostet 
der Whisky im Einzelhandel 98 £ 

Ardbeg 
Ardbeg brachte Anfang des Monats auch 
ein Festivalangebot auf den Markt: einen 
im Bourbonfass gelagerten Whisky, der in 
Portweinfässern nachreifte.

The Spirits Business ; 14. 05.2024

Neue Brennereien im UK
Die Zahl der Brennereien in Großbritan-
nien hat im Jahr 2023 zugenommen. Ein 
aktueller Bericht zeigt, dass Großbritanni-
en im Jahr 2023 im Vergleich zum Vorjahr 
54 neue Brennereien hinzu gewonnen hat. 
Laut der im UK ansässigen Wirtschaftsprü-
fungsgruppe UHY Hacker Young stieg die 
Zahl der registrierten Brennereien im Ver-
einigten Königreich im vergangenen Jahr 
auf 387, was einem Anstieg von 8,7 % ge-
genüber 2022 entspricht. Die Zahl ist jetzt 
42,8 % höher als vor Covid. 
Allein in England gab es 48 neue Brenne-
reien - gegenüber 40 Registrierungen im 
Jahr 2022. In Schottland wurden im Jahr 
2023 „nur“ drei Brennereien neu eröffnet, 
nach acht Registrierungen im Vorjahr. 
Nordirland verzeichneten im vergange-
nen Jahr ebenfalls einen Zuwachs um drei 
neue Brennereien, während die Zahl der 
Brennereien in Wales gleich blieb. 
Zu den neuen britischen Produzenten 
gehörte das in Edinburgh ansässige Un-
ternehmen Port of Leith, das letztes Jahr 
seine neue Brennerei im Wert von 12 Mil-
lionen Pfund  in Betrieb nahm. In der Zwi-
schenzeit eröffnete Ad Gefrin eine Whisky-
brennerei und ein Museum im Wert von 
14 Millionen Pfund in Northumberland, 
England. 
Mit der Eröffnung im vergangenen Som-
mer war Titanic Distillers auch die erste 
funktionierende Whiskybrennerei in Bel-
fast seit fast 90 Jahren.
Spirituosen, einschließlich Whisky, waren 
eine der Erfolgsgeschichten Großbritan-
niens. Die Erwartung ist, dass es auf lange 
Sicht noch viel mehr Wachstum bei den 
britischen Traditions-Spirituosenmarken 
geben wird. 
Die britischen Getränkeexporte stiegen im 
Jahr 2023 um 13 %, von 8,3 Mrd. £ im Jahr 
2021/22 auf 9,4 Mrd. £ im Jahr 2022/23, 
berichtete die staatliche Steuerbehörde 
HMRC. Der Export von Spirituosen macht 

einen erheblichen Teil des Gesamtwerts 
aus, wobei Whisky nach Angaben der 
Scotch Whisky Association mittlerweile 
über ein Viertel aller britischen Lebensmit-
tel- und Getränkeexporte mit einem Wert 
von 5,6 Milliarden Pfund im Jahr 2023 aus-
macht. Aufgrund der starken Nachfrage 
drängen weiterhin neue Brennereien auf 
den Markt, während kluge Unternehmer 
in der Branche auch zusätzliche Einnah-
mequellen wie Brennereiführungen und 
Verkostungen nutzen. 
Während der Lockdowns 2020 und 2021 
suchten die Menschen nach einem Bar-
Erlebnis zu Hause und gönnten sich hand-
werklich hergestellte Spirituosen. Interes-
santerweise hat diese Vorliebe für Luxus 
nicht nachgelassen – sie ist nur noch stär-
ker geworden.	      Just Drinks ; 14.05.2024

Neue Rademon Whiskeys
Die nordirische Destillerie Rademon Estate 
hat zwei neue Whiskys auf den Markt ge-
bracht: Distiller’s Duo und den getorften, 
sieben Jahre alten Single Malt. Der experi-
mentelle irische Whiskey wird aus getorf-
ter Gerste hergestellt und in Cognac- und 
Orangenlikörfässern gereift Beide Abfül-
lungen wurden unter der Whiskymarke 
Shortcross der Brennerei herausgebracht 
und im Rademon Estate destilliert, gereift 
und abgefüllt. 
Als Branchen- und Katego-
rieneuheit wird der sieben 
Jahre alte irische Whiskey 
von Shortcross aus getorfter 
Gerste hergestellt. Er wird 
doppelt destilliert und reift 
in einer ungewöhnlichen 
Kombination aus Cognac- 
und Orangenlikörfässern. 
Rademon ist die erste Bren-
nerei in Nordirland, die seit 
mehr als zwei Generatio-
nen torfigen irischen Whis-
ky herstellt. Das Ergebnis ist ein „rauchiger 
Whisky im Schokoladen-Orangen-Stil“ mit 
Aromen von Orangenblüten, frischer Min-
ze und tropischen Früchten in der Nase, 
gefolgt von zusätzlichen Noten von Milch-
schokolade, Orange und süßem Rauch im 
Geschmack. Der experimentelle irische 
Whiskey ist auf weniger als 1.000 Flaschen 
pro Jahr limitiert und wird mit 46 Vol% ab-
gefüllt. 
Der neben dem torfigen Whisky auf den 
Markt eingeführte Shortcross Five-Year-
Old Distiller’s Duo ist eine Mischung aus 
Single Malt und Single Pot Still Whiskeys 
der Brennerei, die in ehemaligen Bourbon- 
und Virgin-Fässern aus amerikanischer 
Eiche reiften. Durch die Kombination der 
irischen Single-Malt- und Single-Pot-Still-
Whiskeys werden Geschmacksrichtungen 
und Aromen des Malzes verstärkt und mit 
der Würze und dem üppigen Geschmack 
der Pot-Still-Whiskeys zu kombiniert. Es 
entsteht ein Whiskey, der den Charakter 

Vermischtes Vermischtes 



ACI World bis Ende dieses Jahres wieder 
das Volumen von 2019 erreichen werde. 
Längerfristig geht Airbus davon aus, 
dass die Passagierströme in Asien in den 
nächsten 20 Jahren etwa doppelt so 
schnell wachsen werden wie der welt-
weite Durchschnitt und zwei- bis dreimal 
schneller als in Europa und Nordameri-
ka. Die Anzeichen deuten daher auf eine 
hohe Besucherfrequenz in den Flughafen-
terminals hin.

China bleibt besorgniserregend 
In Bezug auf den chinesischen Markt be-
tont Juul-Mortensen, dass die Erholung 
aufgrund der vorsichtigen Ausgaben nur 
langsam verlaufen sei. Die heutigen wirt-
schaftlichen Bedingungen in China berei-
ten vielen Duty-Free- und Reiseeinzel-
händlern Sorgen, da der Immobiliensek-
tor in Schwierigkeiten, das Verbraucher-
vertrauen schwach und das BIP-Wachs-
tum geringer ist als in den letzten Jahren. 
Die Käufer des Landes sind verständlicher-
weise vorsichtig, wenn es ums Ausgeben 
geht. Trotz der langsameren Erholung zi-
tierte er einen Bericht von Bain & Compa-
ny, dem zufolge China bis 2030 mehr als 
ein Drittel der weltweiten Luxusausgaben 
ausmachen werde, gegenüber weniger 
als einem Viertel im Jahr 2023. 
Juul-Mortensen betonte auch, dass Kore-
as jüngste Einführung von Kaufbeschrän-
kungen und Vorschriften für Massensen-
dungen ein wichtiger Schritt in die richti-
ge Richtung sei. 

Kreuzfahrtboom 
Über das Potenzial des Kreuzfahrtkanals 
sagte er, der Sektor habe von einer be-
scheidenen Basis aus ein beeindrucken-
des Wachstum erlebt. Daten der Han-
delsorganisation Cruise Lines International 
Association prognostizieren, dass sich die 
Zahl der Kreuzfahrtpassagiere zwischen 
2022 und 2027 auf etwa 40 Millionen pro 
Jahr verdoppeln wird. Im Jahr 2022 entfiel 
ein Viertel dieser Passagiere auf den asia-
tisch-pazifischen Raum. Dies ist ein Sektor, 
den man im asiatisch-pazifischen Raum 
im Auge behalten sollte, insbesondere 
da Kreuzfahrtpassagiere im Durchschnitt 
mehr ausgeben als Flugpassagiere. 
In Bezug auf Nachhaltigkeit sagte der TF-
WA-Präsident, dass der Reiseeinzelhandel 
einen branchenweiten Ansatz benötige, 
denn die Nachhaltigkeit stehe bei den Rei-
senden ganz oben auf der Liste. Er forder-
te die Branche außerdem auf, sich an die 
Vorlieben der Verbraucher anzupassen 
und interessante Aktivierungen zu schaf-
fen, um Reisende anzusprechen. 

The Spirits Business ; 14.05.2024

Renaturierung
Suntory Global Spirits (ehemals Beam Sun-
tory) hat im Rahmen seines Peatland Wa-
ter Sanctuary-Programms auf der schot-
tischen Insel Islay weitere 80 Hektar Torf-
land renaturiert. 

der Nase, gefolgt von Noten von warmer 
Vanille und karamellisierter Birne im Ge-
schmack. 
Alex Thomas, Master Blender bei Bush-
mills, kommentiert die Markteinführung: 
Wir sind an diesen 15-Jährigen auf wirklich 
experimentelle Weise herangegangen und 
haben Whisky verwendet, der nur in Bour-
bonfässern gereift ist, um ihm eine wunder-
bare Vanillesüße zu verleihen. Dann haben 
wir komplexe fruchtige Noten aus den bes-
ten Eichenfässern hinzugefügt, die aus den 
alten Wäldern Zentralfrankreichs stammen 
und in denen ein kleiner familiengeführter 
Cognac-Hersteller seltenen Cognac lagerte. 
Der Cognac dringt mehrere Jahre lang tief 
in die feine Körnung dieser luxuriösen Fässer 
ein, bevor er geleert und an uns in der Old 
Bushmills Distillery geschickt werden kann. 
Es ist ein aufwendiger und wirklich span-
nender Prozess! 
Bushmills 15 Year Old soll noch in diesem 
Monat im Fachhandel in Großbritannien 
erhältlich sein.

The Whisky Business ; 16.05.2024

Redbreast Dream Cask Zenith Edition 
Die irische Whiskymarke Redbreast hat als 
letzte Abfüllung ihrer Dream Cask Coll-
ection einen 38-jährige Whiskey auf den 
Markt gebracht. Die Zenith Edition ist 
mit 38 Jahren die Abfüllung des ältesten 
Whiskey in der Dream Cask-Serie. 
Die siebte Ergänzung der Serie – Redbre-
ast Dream Cask Zenith Edition – wur-
de anlässlich des 
Welt-Whisky-Tages  
am 18. Mai veröf-
fentlicht. 
Konsumenten ha-
ben die Möglich-
keit, den Whisky 
für 1.000 €  über 
eine Online-Verlo-
sung zu erwerben, 
die am Montag, 
den 20. Mai, um 12 
Uhr GMT beginnt. 
Die mit einem Al-
koholgehalt von 
45,3 % abgefüllte Zenith Edition wurde 
mithilfe der Recasking-Methode herge-
stellt, einem Verfahren, das die Vergan-
genheit und Zukunft der Marke würdigen 
soll. Master Blender Dave McCabe und der 
emeritierte Master Blender Billy Leighton 
arbeiteten bei der Veröffentlichung zu-
sammen. Die Spirituose wurde 1985 des-
tilliert und verbrachte 27 Jahre in ehema-
ligen Bourbonfässern aus amerikanischer 
Eiche, bevor sie 2013 für den Rest ihrer 
Zeit in ein erstbefülltes Oloroso-Sherry-
fass umzog. Die Verwendung von ehema-
ligen Bourbonfässern bringt Gewürz- und 
Vanilletöne in den Whiskey neben reifen 
und saftigen Aromen schwarzer Johan-
nisbeeren aus dem Sherryfass und Unter-
tönen von Schokolade und Nüssen. 

Die Restaurierungsarbeiten wurden im The 
Oa-Reservat in Zusammenarbeit mit RSPB 
Scotland durchgeführt und sollen dazu bei-
tragen, die Rolle der Moorökosysteme in 
der natürlichen Umwelt Schottlands zu 
erhalten. Die Oa ist ein großes Reservat 
mit Süßwasserseen und Torfmooren sowie 
Meeresklippen und Küstengrasland. Es ist 
die Heimat seltener Vogelarten, darunter 
Steinadler, Alpendohlen und Seeadler - 
aber auch für Wildtiere wie Otter und Ke-
gelrobben. 
Die Partnerschaft mit RSPB begann im 
Jahr 2022. Suntory Global Spirits hat bis-
lang 250.000 £ zur Wiederherstellung der 
ursprünglichen Moorvegetation und des 
Grundwasserspiegels investiert. Die Ge-
samtfläche des wieder hergestellten Torf-
landes auf Islay beträgt heute bis zu 150 
Hektar, weitere 70 Hektar sind bereits in 
der Nähe der Bowmore-Brennerei wieder-
hergestellt. 
Laut Jack Fleming, RSPB Scotland-Gebiets-
leiter für Argyll, Arran und Ardnamurchan, 
binden gesunde Torfgebiete nicht nur Koh-
lenstoff, sondern bieten auch Lebensraum 
für berühmte Wildtiere wie Brachvögel und 
Kornweihen. Torfmoore gehören zu den 
wirksamsten Instrumenten, die zur Bewäl-
tigung der Natur- und Klimakrise zur Verfü-
gung stehen. Daher ist die Wiederherstel-
lung von 80 Hektar bei The Oa zusätzlich zu 
den vorherigen Arbeiten bei Airds Moss ei-
ne Leistung, auf die es sich lohnt, ein Glas zu 
erheben.      Drinks International ; 15.05.2024

Bushmills 15 Year Old 
Die in der Grafschaft Antrim ansässige 
Bushmills Distillery hat die Einführung einer 
neuen 15-jährigen irischen Single-Malt-
Whisky-Variante angekündigt, die exklusiv 
in Großbritannien erhältlich ist. 

Der mit 40,0 Vol% abgefüllte Bushmills 
15 Year Old reifte zunächst mindestens 
vierzehn Jahre lang in einer Kombination 
aus re-fill- und first-fill-Bourbonfässern, 
bevor er zwölf Monate lang in Cognacfäs-
sern verfeinert wurde. Diese neue Veröf-
fentlichung, die Bushmills‘ Durst nach der 
ungewöhnlichen und unerschütterlichen 
Verpflichtung, niemals stillzustehen, ver-
körpern soll - liefert Noten von geröste-
tem Eichenholz und sanften Gewürzen in 

Vermischtes Vermischtes 



Laut Leighton markiert die Markteinfüh-
rung der Redbreast Dream Cask Zenith 
Edition einen bittersüßen Moment – das 
Ende einer bemerkenswerten Serie. 
Zu jeder Flasche der Dream Cask-Linie 
gehört als Erinnerungsstück ein Buch aus 
recycelbarem Karton. Zu den früheren Ab-
füllungen aus der Dream Cask-Reihe ge-
hörten ein 27-jähriger und ein 32-jähriger 
Whiskey.      The Spirits Business ; 17.05.2024
Originalverkostung
Aroma: Eine wunderbare und reichhaltige 
Kombination aus Kräutern und Gewürzen 
mit Noten von Menthol, Lakritze, Rosma-
rin und Piment. Fruchtelemente bieten 
Aromen von Schwarzkirsche und schwar-
zen Johannisbeeren mit einem Hauch von 
Mango und Orangenschale. Die langjäh-
rige Reifung in einer Kombination aus 
gelagerten Eichenfässern vermittelt den 
Eindruck von antiken Möbeln, zartem 
Holzharz und Leinsamen. 
Geschmack: Tropische und fleischige 
Früchte vermischen sich mit üppigen, 
sanften Wellen von Vanille und Scho-
kolade. Irgendwann schimmern sanfte 
Eichentannine durch, verstärken die Pot-
Destillations-Gewürze und zeigen Noten 
von schwarzen Pfefferkörnern, frisch ge-
pflückter Gartenminze und einem milden 
Ingwergewürz. Die Früchte bauen sich 
weiter auf und harmonieren mit den nus-
sigen Untertönen. Die Einflüsse von Olo-
roso-Sherry verleihen diesem komplexen 
Whisky noch mehr Komplexität. 
Nachklang: Die Gewürze verblassen lang-
sam und den Früchten und der Eiche 
bleibt das letzte Wort überlassen.

Elements of Islay Fireside 
Die zu Elixir Distillers gehörende Marke Ele-
ments of Islay hat seine Fèis Ìle-Abfüllung 
für dieses Jahr vorgestellt: einen Blended 
Malt namens Fireside. Der mit 54,5 Vol% 
abgefüllte Whisky wurde speziell für Fèis 
Ìle 2024 hergestellt, die jährliche Feier der 
schottischen Insel Islay, die dieses Jahr 
vom 24. Mai bis 6. Juni stattfindet. 
Als Inspiration ließ sich Chefblender Oliver 
Chilton von den unvorhersehbaren Ele-
menten Islays inspirieren und stellte sich 
vor, während eines Regengusses auf Islay 
mit Freunden einen rauchigen Schluck am 
Feuer zu genießen. Fireside vereint Whis-

zentrum in das Schloss aus dem 17. Jahr-
hundert, Hensol Castle in Südwales, zu 
errichten. Der Whisky wird ab März 2026 
im Handel erhältlich sein, da das Destillat 
erst ein Jahr in der dreijährigen Ruhepha-
se ist.	     The Drink Business ; 17.05.2024

Einsatz alter Getreidesorten
Historische Gersten-, Weizen- und Maisva-
rianten sind in den letzten Jahren wieder 
aufgetaucht, da die Whisk(e)y-Brennerei-
en traditionelle Getreidesorten aufgrund 
ihres Geschmacksprofils, der Vorteile einer 
regenerativen Landwirtschaft und ihres 
Sinns für Tradition wieder aufleben lassen. 
Vor 150 Jahren gab es bei der Getreide-
ernte eine größere genetische Varianz: 
Eine Ernte konnte gar aus Hunderten ver-
schiedener Pflanzensorten bestehen. Im 
19. Jahrhundert begannen Pflanzenzüch-
ter, einzelne Sorten auszuwählen, die 
unter regionalen agronomischen Bedin-
gungen größere Erträge brachten. Diese 
Praxis führte dazu, dass die Getreideviel-
falt auf einzelne Sorten wie den Square-
heads Master-Weizen reduziert wurde.
Diese Pflanzen wurden im Laufe der Jahre 
gekreuzt und optimiert. Das Ergebnis ist, 
dass wir heute in großen Ernten nur noch 
einheitlich genetisch ähnliche Pflanzen 
verwenden. 
Hersteller in der gesamten Lebensmit-
tel- und Getränkebranche kehren nun zu 
traditionellen Getreidesorten zurück. Ein 
beliebter Aspekt von traditionellem Ge-
treide sind seine vielfältigen Qualitäten 
und Geschmacksrichtungen. 
Laut Calum Rae, Brennereimanager der 
schottischen Holyrood Distillery, werden 
heute traditionelles Getreide verwendet, 
weil es im Vergleich zur heute häufiger 
verwendeten  Sorte Laureate einen ande-
ren Geschmack und eine andere Textur 
bietet. Die Holyrood Distillery hat mit den 
traditionellen Gerstensorten Chevallier, 
Golden Promise, Plumage Archer, Maris 
Otter und Hana gearbeitet. Rae erläutert, 
dass Chevalier einen wirklich starken 
Malzgeschmack, kräftige Brotnoten und 
einen Hauch von Gewürzen bringt. Diese 
Sorte bietet außerdem eine schöne dicke 
Textur, die andere Malzaromen hervorra-
gend ergänzt. Plumage Archer ist sehr 
saftig und hat eine deutliche Fruchtnote, 
während Maris Otter starke Keksnoten 
bietet. 
Der irische Whiskeyhersteller Waterford 
Distillery verwendet die traditionellen 
Getreidesorten Hunter aus den 1950er-
Jahren und Goldthorpe-Gerste aus den 
1910er-Jahren. Der Head Brewer der Wa-
terford Distillery, Neil Conway betont, dass 
man über mehrere Jahre mit dem irischen 
Ministerium für Landwirtschaft, Ernährung 
und Marine und dem Mälzer Minch Malt 
zusammengearbeitet habe, um die Men-
gen von traditionelle Gerstesorten zu 
vergrößern. Was ursprünglich als kleine 

kys aus zwei Brennereien an der Nordküste 
der Insel – Caol Ila und Bunnahabhain – 
und reifte in stark ausgeflämmten Fässern, 
Oloroso-Sherry-Hogsheads aus amerika-
nischer Eiche und Oloroso-Sherry-Fässern 
aus europäischer Eiche. 
Laut Chilton ist Fireside ist eine einfache 
Mischung aus zwei Brennereien und drei 
Fassstilen mit einem reichen, warmen und
geschmeidigen Gefühl, das von Caol Ila, 
gereift in Pedro Ximénez, mitgebracht 
wird, gepaart mit Bunnahabhain, gereift in 
Oloroso-Sherry-Hogsheads aus amerikani-
scher Eiche, was eine Basis aus Holzrauch 
und süße Würze ergibt. Weitere Noten 
sind Aromen von warmer Milchschokola-
de und geräucherten Kirschen mit zusätz-
lichen Düften von Erdbeer-Shisha-Tabak 
und einem Hauch Zitronenschale. Der Ge-
schmack bietet Noten dunkler Schokolade, 
Früchte und schwarzer Johannisbeertee. 
Der Nachklang hat Aromen roter Früchte. 
Fireside ist während der Fèis Ìle im Islay 
Whisky Shop erhältlich, wobei allerdings 
nur 264 Flaschen verfügbar sind. Die welt-
weite Markteinführung soll dann Anfang 
Juni erfolgen.

The Spirits Business ; 17.05.2024

Zusammenarbeit
Die in Newport ansässige Brauerei Tiny 
Rebel hat eine walisische Whisky-Zusam-
menarbeit mit der Hensol Castle Distillery 
bekanntgegeben, bei der eine Gerstenbier-
maische zum Einsatz kommt. Tiny Rebel 
hat in den letzten 18 Monaten im Lohnauf-
trag ein Bier aus 100 % gemälzter Gerste 
gebraut, das als Grundlage für den Destilla-
tionsprozess in der Hensol Castle Distillery 
dient. 
Die Rezeptur der Biermaische wurde von 
Dai Wakely, dem Brennmeister von Hensol 
Castle, und Mark Gammons, Chefbrauer bei 
Tiny Rebel, gemeinsam entwickelt, um ei-
nen walisischen Single Malt Whisky herzu-
stellen. Vor genau 12 Monaten befüllte die 
Brennerei ihr erstes 200-Liter-ex-Jack-Dani-
els-Fass mit künftigen walisischem Single 
Malt Whisky. Es ist der erste Vorstoß der in 
Südwales ansässigen Brennerei in die Kate-
gorie Whisky. Das aktuelle Produktportfolio 
umfasst zwei Gin-Reihen (Hensol Castle und 
Benjamin Hall), Judge Jenkins, einen Spiced 
Rum und Maraschino Cherry Spiced Rum so-
wie eine Likörreihe namens Trulo. 
Meisterbrenner Dai Wakely hofft, für Hen-
sol Castle einen Platz neben den anderen 
angesehenen walisischen Brennereien wie 
Penderyn und Aberfalls zu sichern. 
Die 2021 gegründete Hensol Castle Distil-
lery verfügt über eine Kapazität zur Abfül-
lung von bis zu sechs Millionen Flaschen 
Spirituosen pro Jahr und beliefert derzeit 
80 Marken weltweit. Im Jahr 2019 gab Bott-
lers and Distillers Wales bekannt, dass es sich 
mit dem Vale Resort zusammengetan hat, 
um im Rahmen einer 7-Millionen-Pfund-In-
vestition eine Brennerei und ein Besucher-
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50-g-Päckchen mit Samen begann - die 
in einem gekühlten Archiv aufbewahrt 
wurden - wuchs zu einer Größenordnung 
heran, mit der destilliert werden konnte.
Der dänische Hersteller Thy Whisky Distil-
lery hat mit den Gerstensorten Imperial 
(1893) und Langeland gearbeitet, deren 
Herkunft noch immer im Dunkeln liegt, 
aber mit Langland, einer Insel südlich von 
Fünen, in Verbindung gebracht wird. Bei 
beiden Gerstensorten handelt es sich um 
rein dänische Sorten und Thy hat mit der 
Nordic Gene Bank zusammengearbeitet, 
um diese Getreidesorten wieder zu be-
leben. Thy baut sie mittlerweile auf den 
eigenen Feldern an und bewirtschaftet 
jedes Jahr etwa 500 Hektar. Mittlerweile 
machen die beiden Sorten 20 % der Gers-
te in der Whiskyproduktion von Thy aus. 
Laut Jakob Stjernholm, Miteigentümer, 
Brennmeister und CEO der Thy Whiskey 
Distillery, ergeben alle modernen Gers-
tensorten tendenziell ein sehr vergleich-
bares Geschmacksprofil. Die alten Gers-
tensorten bewirken im Whisky jeweils 
einen sehr unterschiedlichen Geschmack. 
Für Thy ist die Herstellung von wirklich dä-
nischem Whisky mit einem Gespür für Ort 
und Terroir der wahre Zweck des Destillie-
rens in Dänemark. 
Der Inhaber von Wood Hat Spirits, Gary 
Hinegardner, destilliert im Weinanbauge-
biet von Missouri und arbeitet mit tradi-
tionellem Mais, aus dem er Bourbon- und 
Maiswhiskeys destilliert. Hinegardner be-
richtet, dass er einen seiner ersten Mais-
kolben von den Hopi-Indianern draußen 
in Arizona bekommen habe. Ein Teil des 
roten Mais stammt von der Amish-Ge-
meinschaft. Er habe auch 44 verschiede-
ne Maissorten von der Weltsamenbank  
über das USDA bezogen, züchte aber 
auch eigene Maissorten. Zuerst wählt er 
nach dem Geschmack aus und arbeitet 
erst dann am Ertrag. Nach chemischen 
Analysen und Untersuchungen mit dem 
HPLC-Massenspektrometer wird aus dem 
jeweiligen Getreide Maisbrot sowie Grüt-
ze hergestellt und durch Proben die Reak-
tion der Konsumenten auf diese Maissor-
ten ermittelt. Damit werden diejenigen 
Sorten ausgewählt, die im nächsten Jahr 
angebaut werden sollen. 
Traditionelles Getreide unterstützt die re-
generative Landwirtschaft und die Nach-
haltigkeitsziele
Auch der Nachhaltigkeitsaspekt des tra-
ditionellen Getreides ist ein Hauptanzieh-
ungspunkt. Modernes Saatgut wächst 
unter kontrollierten Wachstumsbedin-
gungen sehr gut, passt sich jedoch nur 
langsam an, während sich herkömmliches 
Saatgut besser an veränderte Bedingun-
gen anpasst. Conway von der Waterford 
Distillery berichtet, dass ihre Bio- und bio-
dynamischen Landwirte Hunter anbauen. 
Warum? Bei der regenerativen Landwirt-
schaft schaffen die Landwirte einen nähr-

stoffreicheren Boden, der lebendig und 
voller Leben ist. Moderne Gerstensorten 
haben ziemlich kurze Wurzeln während 
die traditionellen Sorten wie Hunter (die 
ursprünglich 1959 eingeführt wurde) viel 
längere Wurzeln haben. Sie sind in der 
Lage, den fruchtbareren Boden besser zu 
nutzen, und die Landwirte sprechen von 
Ernteverbesserungen und Ertragssteige-
rungen. 
Warum wird traditionelles Getreide nicht 

häufiger eingesetzt? 
Traditionsgetreide, das aus modernen Va-
rianten gezüchtet wurde, hat eine Reihe 
von Nachteilen. Zum einen sind sie anfäl-
liger für Krankheiten. Dem kann man mit 
Kreuzungen entgegenwirken, aber das 
kostet Zeit und Geld. Ein weiteres Prob-
lem ist die geringe Schädlingsresistenz. 
Ein Getreide kann nicht nur anfällig sein 
für Krankheiten, sondern für die Zerstö-
rung durch Insekten. Geringere Erträge 
sind der Hauptgrund dafür, dass kein 
intensiver Anbau von Altgetreide betrei-
ben  wird. Für große landwirtschaftliche 
Betriebe gehören sie der Vergangenheit 
an und zuverlässige Getreidesorten wie 
Laureate- und Metcalfe-Gerste sind der-
zeit gefragt. 
In einem guten Erntejahr kann ein Er-
zeuger von traditioneller Getreidesorten 
mit etwas Glück 1,5 Tonnen pro Morgen 
ernten, im Vergleich zu vier Tonnen bei 
modernen konventionellen Gerstensor-
ten. Auch die Mälz- und Brauqualität der 
Gerste ist im Vergleich zu modernen Sor-
ten unzureichend. Beispielsweise hat die 
traditionelle Gerste einen höheren Prote-
ingehalt und weist nach dem Mälzen ten-
denziell einen geringen löslichen Extrakt, 
eine geringe Bröckeligkeit und eine ge-
ringe Alkoholausbeute auf. All dies kann 
dazu führen, dass Mälzer und Brenner ihre 
Prozesse ändern müssen, um sie an die 
besonderen Eigenschaften des Getreides 
anzupassen, was zu zusätzlichen Kosten 
für etwas führt, das ohnehin nur geringe 
Erträge liefert! 
Sie können vor allem beim Destillieren 
eine Herausforderung darstellen, da tra-
ditionelle Getreidesorten bei der Destilla-
tion geringere Alkoholausbeuten liefern, 
manchmal 25 % weniger als moderne 
Sorten. Auch sind sie im Prozess schwieri-
ger zu verwenden, da sie für den Maische-
prozess nicht so verfeinert oder modifi-
ziert wurden. 
Trotz ihrer Nachteile öffnen traditionelle 
Getreidesorten Türen für Innovationen 
für diejenigen, die bereit sind, mit traditi-
onellen Praktiken zu brechen oder in eini-
gen Fällen zu älteren Traditionen zurück-
zukehren. Die Ausbeuten im Anbau sind 
zwar niedriger und Getreidesorten mit 
hohem Stärkegehalt ergeben am Ende 
des Prozesses tendenziell weniger Alko-
holausbeute, was jedoch für experimen-
tierfreudige Brenner, die mit eher manu-

ellen Brautechniken möglicherweise nur 
mit einer Effizienz von 85–90 % auskom-
men, kein so großes Problem darstellt – 
im Gegensatz zu den großen, traditionel-
leren Brennereien, deren Produktion auf 
einer Effizienz von 99–100 % basiert. 
Traditionsgetreide ist per Definition 
nichts Neues, aber ihre Verwendung in 
der Destillation sowohl durch größere als 
auch kleinere Akteure eröffnet potenziell 
unterschiedliche Geschmacksrichtungen 
und Wege für Innovationen. 
Aspekte des regenerativen Anbaus von 
Kulturgetreide sind auch ein verlocken-
des Gesprächsthema für Brennereien, die 
sich mit Kulturpflanzen und regenerati-
ven Praktiken beschäftigen. Die Wieder-
herstellung traditioneller Getreidesorten 
und deren Verwendung durch Brennerei-
en erscheint lobenswert. Eine vielfältige 
Zukunft ist sicherlich nichts, gegen das 
man sich wehren kann.

Just Drinks ; 22.05.2024

Woodford Reserve Toasted Bourbon 
Die in Kentucky ansässige Woodford Re-
serve Distillery hat die Markteinführung 
der neuesten limitierten Auflage aus ihrer 
jährlichen Distillery Series angekündigt. 
Der mit 45,2 Vol% abgefüllte Woodford 
Reserve Toasted Bourbon ist ein Kentu-
cky Straight Bourbon, der in stark gerös-
teten und leicht ausgeflämmten amerika-
nischen Eichenfässern reifte. 
Im Jahr 2017 wurden Woodford Reserve 
Double Oaked-Fäs-
ser versehentlich an 
die Brennerei gelie-
fert und mit frischem 
Bourbon-Desti l lat 
der Marke befüllt. 
Im Gegensatz zu 
den leicht geröste-
ten und stark ausge-
flämmen Standard-
Bourbonfässern, sind 
diese Double Oaked-
Fässer stark geröstet 
und nur leicht aus-
gflämmt. 
Erst nachdem 18 Fässer gefüllt waren, 
bemerkte das Brennereiteam, dass sie fal-
sche Fässer befüllten. Aber Master Distiller 
Elizabeth McCall beschloss, die Fässer auf-
zubewahren und zu sehen, wie sich die-
ser Whisky entwickelt. Sie wurden in das 
historische Lagerhaus C verlegt, wo die 
Geschmacksentwicklung mehr als sechs 
Jahre lang genau überwacht wurde. 
Woodford Reserve Toasted Bourbon hat
Aromen von süßer gerösteter Eiche,  ge-
kochter Banane, dunkler Kirsche, gekoch-
ter Banane, Zimt-Graham-Cracker, und 
Muskatnuss. 
Im Geschmack folgen Noten von zimt-
braunem Zucker, rohem Honig, Backge-
würzen und geröstetem Eichenholz. 

The Whisky Business ; 22.05.2024
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Vermischtes Vermischtes 
stillery, bekannt für ihren London Dry Gin 
und Estate Vodka, bereitet den Einstieg in 
den Bereich des englischer Whiskys vor.
Whisky ist ein Experiment der Marke und 
reift derzeit drei Jahre lang in Sherryfäs-
sern, ehemaligen Bourbonfässern und 
neuen mittelgroßen Fässern aus weißer 
französischer Eiche. 
Der Whisky wird mit Getreide aus eigenem 
Anbau hergestellt –  die Marke möchte in 
zwei bis drei Jahren auf den Markt kom-
men.

Vorankündigung
Im April/Mai 2024 verkündete die US-ame-
rikanische TTB-Datenbank durch die Ver-
öffentlichung der für den amerikanischen 
Markt eingereichten Etiketten folgende mög-
lichen Abfüllungen:

The Glenlivet 40 Years of Age
Veröffentlicht am 26.04.2024
Abgefüllt als cask strength mit 60,0 Vol%!

Compass Box Nectarosity
Veröffentlicht am 29.04.2024
Gereift in speziellen Fässern aus amerika-

nischer Eiche und abgefüllt mit 46,0 Vol%
Scapa Aged 16 Years 

Veröffentlicht am 26.04.2024
Abgefüllt mit 48,0 Vol%

Scapa Aged 21 Years 
Veröffentlicht am 26.04.2024
Abgefüllt mit 48,0 Vol%

Compass Bos Crimson Casks
Der mit 46,0 Vol% abgefüllter Blended Malt 
bietet laut Etikett Aromen von Schokoladen-
Fudge-Kuchen, unterlegt mit Nelken und Kar-
damom, mit Noten von Pflaumenmarmelade 
und Johannisbeergelee, dann viel Sherry, Tof-
fee und Eiche. Mit abschließenden Noten von 
Rosinen, Honig und braunem Zucker.
Chichibu On The Way Floor Malted 2024 
Veröffentlicht 07.05.2024
Es ist nach 2016. 2015 und 2019 die vierte 
Abfüllung in der Reihe On The Way. 

Laggan Bay  Distillery
Ian Macleod Distillers und The Islay Boys ha-
ben Details zu ihrer neuen Islay-Brennerei 
bekannt gegeben – die zwölfte auf der He-
brideninsel. Die Laggan Bay-Brennerei, die 
2022 vom Argyll and Bute Council geneh-
migt wurde, befindet sich derzeit im Bau 
und soll 2025 eröffnet werden. 
Das Brennereigelände erstreckt sich über 2 
Hektar und liegt gegenüber dem Flugha-
fen Islay – weniger als eine Meile von Islays 
längstem Strand, dem Big Strand in Laggan 
Bay, nach dem die Brennerei benannt ist. 
Die neue Brennerei ist eine Partnerschaft 
mit The Islay Boys – einem unabhängigen 
Abfüllunternehmen für schottischen Whis-
ky, das 2016 von Mackay Smith und Donald 
MacKenzie gegründet wurde. Im Jahr 2018 
kauften sie Islay Ales Co Ltd und ihre neu 
fertiggestellte Brauerei befindet sich ne-
ben der Brennerei. 
Die Laggan Bay Distillery wird Nachhaltig-
keit in den Mittelpunkt ihrer Reise stellen 
und über spezielle Feuchtgebiete verfü-
gen, um flüssige Abfälle zu entsorgen und 
einen Zufluchtsort für Wildtiere zu bieten.
Obwohl die Einzelheiten noch nicht be-
kannt sind, sollen Ian Macleod Distillers, 
Eigentümer von Glengoyne, Tamdhu und 
der bald wiedereröffneten Rosebank-Bren-
nerei, ehrgeizige Pläne für die Laggan Bay 
Distillery haben. 
Das Unternehmen arbeitet außerdem mit 
dem Islay Energy Trust and Scottish Power 
zusammen, um Optionen für erneuerbare 
Energien zu erkunden, und hat sich zur Re-
duzierung seiner CO2-Emissionen auf grü-
ne Energie verpflichtet.

The Whisky Business ; 24.05.2024

Neue und alte Brennereien
Aufgrund der zahlreichen Projekte, die welt-
weit zu einer neuen Brennerei führen sollen, 
berichtet diese Rubrik in alphabetischer Rei-
henfolge über neue oder Fortschritte bei be-
reits bekannten Projekten. Auch im Mai 2024 
gibt es Neues zu berichten:
=> Darryl McNally, ehemals Master Distiller 
der Dublin Liberties Distillery, hat die Ge-
nehmigung für den Bau der 10 Millionen £
teuren Bau der Limavady Distillery im 
Nordwesten von Londonderry erhalten. 
Die Inbetriebnahme der Brennerei ist für 
das Frühjahr 2027 geplant.
=> Die in Wiltshire ansässige Ramsbury Di-


